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Der Profilunterricht in den Jahrgängen 9-/10 

„In der Realschule werden den Schülerinnen und Schülern entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit und ihren Neigungen eine Berufsorientierung und eine individuelle Schwerpunktbildung in den Bereichen Fremdsprachen, Wirtschaft, Technik sowie Gesundheit und Soziales ermöglicht. „

aus: Grundsatzerlass„Die Arbeit in der Realschule“, April 2010

Im kommenden Schuljahr wird zu Beginn der Klasse 9 als Ergänzung des Unterrichts in den Kernfächern ein berufsorientierender Wahlpflichtunterricht in unterschiedlichen Profilen angeboten. Das Profilangebot der KGS bietet den Schülerinnen und Schüler über die berufliche Orientierung hinaus die Möglichkeit, Elemente der Ausbildung kennen zu lernen und diese praktisch wie theoretisch zu erproben. 

Es umfasst 4 unterschiedliche Schwerpunkte,

· das Profil Technik

· das Profil Wirtschaft

· das Profil Gesundheit und Soziales

· das Profil Fremdsprachen

Die Schüler und Schülerinnen wählen nach einer intensiven Informations- und Beratungsphase mit Schnupperpraktika an der berufsbildenden Schule und berufsorientierenden Betriebsbesichtigungen  im 2. Halbjahr der 8. Klasse ein Profil aus den nachfolgend gezeigten Angeboten der KGS Neustadt:
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Profil 1: Technik/ Mechatroniker

Kooperation mit der BBS Neustadt
14-stündig /Woche. Nach einem für dieses Profil abgestimmten  Curriculum werden die Schüler an 2 Tagen der Woche in den BBS unterrichtet.

Konzept:

· Allgemeinbildung wie an jeder anderen Realschule

· berufliche Grundbildung (Theorie und Fach-praxis) lt. Ausbildungsrahmenplan und Rahmen-lehrplan des 1. Ausbildungsjahres im Ausbil-dungsberuf des/der Mechatroniker/in
· aufeinander abgestimmte Lehrpläne

Ziele:
· Vermittlung von allgemeiner und beruflicher Bildung  (Doppelqualifizierung) für Realschüler

· Nachwuchsförderung in anspruchsvollen gewerblich-technischen Berufen

· Erhöhung der Chance auf einen Ausbildungsplatz 

· Motivation der Schüler im Unterricht durch Praxisanteil

Das Profil Technik/Mechatronik leistet im Beson-deren einen Beitrag zur beruflichen Qualifizierung der Schülerinnen und Schüler, in Vorbereitung auf technische Berufe unter anderem im Maschinen- und Anlagenbau sowie in der Automatisierungstechnik, z.B. bei Firmen, die industrielle Prozess-steuerungseinrichtungen produzieren. Auch in Betrie-ben des Fahrzeug-, Luft- oder Raumfahrzeugbaus sowie in der Informations- und Kommunikations- oder der Medizintechnik können sie arbeiten.
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Profil 2: Wirtschaft/ Schwerpunkt Büroberufe

Kooperation mit der BBS Neustadt
14-stündig /Woche. Nach einem für dieses Profil abgestimmten  Curriculum werden die Schüler an 2 Tagen der Woche in den BBS unterrichtet.

Konzept:

· Allgemeinbildung wie an jeder anderen Realschule

· berufliche Grundbildung (Theorie und Fach-praxis) lt. Ausbildungsrahmenplan und Rahmen-lehrplan des 1. Ausbildungsjahr einschlägiger Büroberufe:  Kaufmann/ Kauffrau für Büro-kommunikation
·  aufeinander abgestimmte Lehrpläne

Ziele:
· Vermittlung von allgemeiner und beruflicher Bildung  (Doppelqualifizierung) für Realschüler

· Nachwuchsförderung in kaufmännischen Berufen

· Erhöhung der Chance auf einen Ausbildungsplatz 

· Motivation der Schülerinnen und Schüler im Unterricht durch Praxisanteil

Das Profil Wirtschaft/ Schwerpunkt Büroberufe leistet im Besonderen einen Beitrag zur beruflichen Orientierung der Schülerinnen und Schüler, in Vorbe​reitung auf Berufe mit kaufmännisch-verwaltenden und organisatorischen Tätigkeiten innerhalb eines Betriebes, einer Behörde oder eines Verbandes. Kaufleute sorgen dafür, dass die betrieblichen Infor​mations- und Kommunikationsflüsse reibungslos funktionieren. Sie arbeiten in den Verwaltungsabtei​lungen von Unternehmen aller Wirtschaftsbereiche.
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Profil 3: Gesundheit und Soziales

6/4-stündig /Woche + 2 Stunden Wirtschaft. 

Nach einem für dieses Profil abgestimmten Curriculum werden die Schüler teilweise außerschulisch unterrichtet.

Konzept
Der Unterricht an diesem Schultag verteilt sich auf unterschiedliche Lernorte und gliedert sich in Themen

· Perspektiven in verschiedenen sozialen und gesundheitsfördernden Berufen (Kooperations-partner: Deutsche Rotes Kreuz, Feuerwehr Neustadt)

· Erziehung von Menschen (Kreisjugendamt, Jugendleiter/In-Card „Juleica“)

· Betreuung und Pflege von Senioren in verschiedenen Einrichtungen der Kernstadt Neustadt

· Ernährung und Hauswirtschaft (Projekte zu den Themenfeldern in der KGS)

· Mitarbeit in verschiedenen Projekten und Einrichtungen an der Schule (10. Jahrgang)
Ziele:
Das Profil Gesundheit und Soziales in der Realschule leistet im Besonderen einen Beitrag zur beruflichen Orientierung der Schülerinnen und Schüler, in Vorbereitung auf Berufe der Sozialpädagogik, Gesundheit und Pflege, Ernährung und Hauswirtschaft.
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Profil 4: Fremdsprachen
6/4-stündig /Woche + 2 Stunden Wirtschaft. 

Nach einem für dieses Profil abgestimmten Curriculum werden die Schüler in fremdsprachlichen Angeboten unterrichtet.
Konzept:

· Fortführung Französischunterricht

· DELF Zertifikate

· Englischsprachige  Angebote z.B.
· Sprachzertifikatkurse
· Englisches Theater

· Sprachwerkstatt, Literatur
· Business English
Ziele:

Das Profil Fremdsprachen in der Realschule leistet im Besonderen einen Beitrag zur beruflichen Orientierung der Schülerinnen und Schüler, in Vorbereitung auf Berufe im Bereich der Fremdsprachenkorrespondenz wie staatlich geprüfter Übersetzer / Übersetzerin, International Administration Manager (ESA) - Office , Event, Marketing - Management oder Business Administration usw.
Für Schülerinnen und Schüler, die eine Fortsetzung ihrer schulischen Laufbahn in der gymnasialen Oberstufe anstreben, bietet dieser Kurs gute Grundlagen.
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   Profilbildung in der     

   Realschule der

   KGS Neustadt
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Kontakt
Arend Hülsen 
Leiter des Realschulzweiges
huelsen@kgs-neustadt.de
Dirk Tronnier 
Fachbereichsleiter Wirtschaft
tronnier@kgs-neustadt.de
oder
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